
 
 
 

P-Seminar - Beschreibung 
 

Lehrkraft/Lehrkräfte: OStRin Dr. Krause, OStRin i.BV. Heckl Leitfach: B/G 

 

Projektthema: Kräuterwissen oder Hexerei 

Zielsetzung des Projekts, Begründung des Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil):  
Der Glaube, dass in Pflanzen magische Kräfte stecken, ist so alt wie die Menschheit. Unser aller Leben 
hängt unmittelbar von den Pflanzen ab: Sie spenden Sauerstoff und liefern Nahrung, Kleidung, Baustoffe 
und Heilmittel. 
Kein Wunder, wenn man da in ihnen geheimnisvolle Kräfte wähnt. In früheren Zeiten, als man sich viele 
Dinge noch nicht erklären konnte, sah man in vielen Pflanzen mächtige Wesen und schrieb ihnen 
überirdische oder teuflische Kräfte zu.  
Dabei waren Frauen, die sich mit der Heilkraft der Pflanzen beschäftigten und oft als „Hexen“ denunziert 
wurden, meist nichts anderes als Kräuter- und Pflanzenexperten. 
Ihr tiefes Wissen um die Eigenschaften von Pflanzen und deren Anwendung ist heute aktueller denn je 
und wird auch von der Schulmedizin nicht mehr ernsthaft in Frage gestellt. 
Obwohl wir heute in einer aufgeklärten Zeit leben, sind noch manche alte Traditionen und Bräuche oder 
Aberglauben lebendig. 
 
Ziel des Seminars ist es: 
- altes Hexenwissen“ auszugraben  
- in der Literatur nach „Hexenwissen“ zu suchen 
- selbst Kräuter anzubauen 
- ein Herbar anzulegen 
- Pflanzen sowohl Gift als auch Heilmittel zu analysieren 
- außerschulische Institutionen wie Botanischen Gärten und das Medizinhistorische Museum zu 

besuchen 
 

Folgende außerschulische Kontakte können evtl. im Verlauf des Seminars 
geknüpft werden:  
 

- Botanischer Garten 

- Staudengärtnerei Ingolstadt 

- Medizinhistorisches Museum 

Weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars:  
 

Geplante Leistungserhebungen:  
 
- PPP-Präsentation über eine Heilpflanze 
- Anlegen eines Heilkräuterherbars 
- Planung und Durchführung einer Exkursion 
- Herstellung eines Produkts aus einer Heilpflanze (geplant: Verkauf auf dem Schulfest) 

 


